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Checkliste Baueingabe 
 

Das Bauen ist an eine Vielzahl von Vorschriften gebunden, dies erfordert daher bereits bei der Bauein-
gabe eine hohe Qualität der Gesuchsunterlagen. Helfen Sie mit, Ihr Baugesuch ohne Verzögerung durch 
das Verfahren zu bringen.  
 

1. Wir arbeiten digital  
Bitte reichen Sie das vollständige Baugesuch mit allen Unterlagen im PDF mittels kantonalem Bau-
gesuchsformular (Gesuche und Meldungen - Kanton Luzern). Die Pläne und Beilagen sind mit einer 
Nummer und Datum der Version zu versehen. Sie sind im Beilagenverzeichnis aufzuführen. 
Für die Eingabe steht auf derselben Seite eine Wegleitung zur Verfügung.  
 

2. Trotzdem in Papierform  
Aus rechtlichen Gründen ist die Einreichung des Baugesuches in Papierform trotzdem noch erfor-
derlich. Wichtig: Alle Unterlagen müssen im Doppel eingereicht werden! Das von dem/der Ge-
suchsteller/in, Grundeigentümer/in und Planverfasser/in unterzeichnete Beilagenverzeichnis ist 
im Original in Papierform den Gesuchsunterlagen beizulegen. Bei gemeinschaftlichem Eigentum 
bedarf es der Zustimmung durch die Gesamt-, Mit- oder Stockwerkeigentümer. 
Alle nicht im Beilagenverzeichnis aufgeführten Unterlagen sind eigenhändig von allen erwähnten 
Parteien zu unterzeichnen.  
 

3. Folgende Unterlagen sind mindestens mit jedem Baugesuch einzureichen 
 Baugesuchsformular  
 unterzeichnetes Beilagenverzeichnis  
 Baubeschrieb (Materialisierung, Nutzung, Begründungen z. B. für Ausnahmen, Angaben zur Entwäs-

serung, Baustelleneinrichtung, usw.) 
 Situationsplan 1:500, Inhalt: Vermassung, projizierte Fassadenlinie, Grenz- und Gebäudeabstände, 

Wald-, Strassen und Gewässerabstände, Baulinien, Zu- und Wegfahrten inkl. Sichtzonen.  
 Grundrisse aller Geschosse 1:100, Inhalt: Raum- und Fensterflächen, Geschosskoten, Zweckbestim-

mung der Räume, Mauerstärken, Innen- und Aussenmasse, Gebäudelänge und -breite, Feuerstellen, 
Kamine, Tankanlagen, Klimageräte, Heizungen usw. 

 Fassaden- und Schnittpläne 1:100, Inhalt: Erdgeschosshöhe in Meter über Meer, Gesamt- und Fassa-
denhöhen, Raum- und Stockwerkhöhen, massgebender und neuer Terrainverlauf). 
 

Bei Um-, An- und Ausbauten oder anderen Änderungen sind bestehende Bauteile schwarz oder grau, 
neue rot und abzubrechende gelb zu kennzeichnen. 

 

4. Erweitert (nicht abschliessend) 
 Umgebung 1:100 (Terraingestaltung, Treppen, Stützmauern, Bepflanzung, Gartenanlagen, Material, 

Versiegelung, Angaben zu Flächen, interne Erschliessung, Spielplätze und Freizeitanlagen, etc.) 
 Energienachweise (EN-Formulare) 
 Berechnungen (aGF, ÜZ, Volumenberechnung SIA 416, Parkplatzberechnung) 
 Brandschutzpläne und Brandschutzkonzept 
 Lüftungspläne, Lüftungskonzepte (insbesondere Standorte An- und Abluft) 
 Lärmschutznachweis  
 Plan der Bauprofile (1:500, 1:200) 
 Kanalisationsplan 1:100 (Vermassung, Höhenkoten und Angaben zum Gefälle und dem verwendeten 

Material) 
 Plan Oberflächenentwässerung  
 Versickerung  
 Deklaration Erdbebensicherheit 
 Entsorgungskonzept, bei Abbrucharbeiten 
 Material- und Farbkonzept 
 Konzept Hochwasserschutz 
 Bauplatzinstallation, inkl. Konzept Baustellenwasser 
 Bodenschutzkonzept (innerhalb der Bauzonen ab 5000 m2 Bodenbeanspruchung) 
 Ev. Konzept Baugrubensicherung 

https://rawi.lu.ch/baubewilligungen/Gesuche_und_Meldungen
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5. Dokumente 
 Dienstbarkeitsverträge (bei neuen Dienstbarkeiten)  
 Grundbuchauszug (bei bestehenden Dienstbarkeiten, Näher- oder Anbaurechte, Durchleitungsrechte, 

usw.) 
 Zustimmungserklärung 

 
6. Ausnahmen 

 Allfällige Ausnahmen von den Bauvorschriften müssen mit Antrag und Begründung separat beantragt 
werden. 

 

7. Ausserhalb Bauzone  
➔ Beachten Sie die Wegleitung des Kantons (https://rawi.lu.ch/down_loads/down_loads_bew -> Weg-

leitung «Baugesuch und Beilagen») 
 

Gestützt auf § 55 Abs. 3 PBV kann die Gemeinde weitere für die Prüfung und Beurteilung des Bauvorhabens not-
wendige Unterlagen (Fotografien, Grundbuchauszüge, Modelle usw.) einverlangen. 

 
Bei grösseren Projekten und öffentlichen Bauten empfehlt die Gemeinde (Bau und Infrastruktur) vor Baueingabe 
eine Vorabklärung direkt mit der Fachstelle Hindernisfrei Bauen Luzern (hblu) und der Beratungsstelle für Unfall-
verhütung (bfu) durchzuführen. 

https://rawi.lu.ch/down_loads/down_loads_bew

